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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SG TSV/DJK Herrieden III : TuS Feuchtwangen II 
Freitag, 03.11.2023, 19:30 Uhr

SG TSV/DJK Herrieden III stockt Punktekonto gegen TuS 
Feuchtwangen II auf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf die
Mannschaft des SG TSV/DJK Herrieden III am vergangenen Freitag im 5. Saisonspiel auf die
Mannschaft des TuS Feuchtwangen II. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-
Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den sechsten und damit bereits den
Mannschaftssieg sichernden Punkt fixierte Julian Schmidl. Garant für diesen Heimspielsieg war Tom
Plohmer, der in seinen Spielen ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der SG TSV/DJK
Herrieden III dieses Match mit einem und der TuS Feuchtwangen II mit 2 Ersatzspielern bestreiten
musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Plohmer / Schmidl gegen Rad / Hähnlein.
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Betz / Allabar eine Niederlage in vier Sätzen gegen
Wiesgickl / Hein kassierten. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Eher wenig Gegenwehr
bekam Tom Plohmer beim 3:0 von Günther Wiesgickl. Frank Betz war in der Partie gegen Peter
Räder nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Nicht so gut lief es dagegen am Nachbartisch
für Julian Schmidl bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Linus Hähnlein, obwohl Julian Schmidl auf
dem Papier anhand der TTR-Werte als deutlich stärker einzustufen gewesen war. Josef Allabar
verlor seine Partie gegen Michael Hein unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des SG TSV/DJK Herrieden III und des TuS Feuchtwangen II. Beim
nachfolgenden 3:0 gegen Peter Räder fand Tom Plohmer indes von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Mit 3:1 siegte Frank Betz gegen Günther Wiesgickl und gab dabei nur
einen Satz ab. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze,
die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Mit nur einem Satzverlust ging wenig später Julian
Schmidl gegen Michael Hein durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Damit war
der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Bevor die beiden
Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 6:3. Beim 3:0-Sieg gegen Linus Hähnlein zeigte Josef
Allabar seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SG TSV/DJK Herrieden III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TSV Schopfloch II am 10.11.2023 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des TuS Feuchtwangen II wird nach nun 3 Niederlagen in Folge im nächsten
Spiel am 16.11.2023 gegen den TSV Dinkelsbühl III erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SG TSV/DJK Herrieden III

Doppel: Plohmer / Schmidl 1:0, Betz / Allabar 0:1 
Einzel: T. Plohmer 2:0, F. Betz 2:0, J. Schmidl 1:1, J. Allabar 1:1 
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 TuS Feuchtwangen II
Doppel: Räder / Hähnlein 0:1, Wiesgickl / Hein 1:0 
Einzel: P. Räder 0:2, G. Wiesgickl 0:2, M. Hein 1:1, L. Hähnlein 1:1


